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HandTraumaRegister der DGH

Anwendertreffen mit Erfolgen

Am 13. Februar 2020 fand im 
Schloss Mickeln in Düsseldorf 
das erste Anwendertreffen des 

HandTraumaRegisters (HTR) der Deut-
schen Gesellschaft für Handchirurgie 
(DGH) statt. An gleicher Stelle war am 
14. Juli 2014 das Register mit einem Ini-
tiierungstreffen aus der Taufe gehoben 
worden. Allerdings dauerte es bis zum 
März 2018, bis das Register mit der Ein-
gabe der ersten Patientendaten an den 
Start gehen konnte. Dafür waren um-
fangreiche Vorarbeiten erforderlich. Das 
HTR wird von der Akademie der Unfall-
chirurgie GmbH (AUC) als Auftragneh-
mer der DGH betrieben. Der Rahmen-
vertrag für diese Kooperation wurde am 

2. Dezember 2016 unterzeichnet. Das 
HTR profitiert damit von der langjähri-
gen und umfangreichen Registererfah-
rung der AUC, die nicht nur für den ope-
rativen Betrieb des weltweit bedeutsa-
men TraumaRegisters der DGU zustän-
dig ist, sondern sich auch zu einer Platt-
form für zahlreiche weitere Register ent-
wickelt hat. Das HTR dient der internen 

und externen Qualitätssicherung, soll 
die Versorgungsqualität verbessern und 
Daten für die klinische und Versor-
gungsforschung liefern.  

Umfassender Austausch
Bei dem Anwendertreffen am 13. Febru-
ar vertraten 23 Teilnehmer den Großteil 
der bisher 22 Kliniken, die am Register 
beteiligt sind. Geleitet wurde die Sitzung 
von den Registerverantwortlichen Prof. 
Dr. Michael Schädel-Höpfner und Prof. 
Dr. Marcus Lehnhardt. Für die AUC 
nahmen Dr. Christine Höfer (Leitung 
Register und Forschungskoordination) 
und Ulrike Nienaber teil. Bisher wurden 
bereits Daten zu mehr als 2.700 Fällen 

 
©

M
. S

ch
äd

el
-H

öp
fn

er

Teilnehmer des ersten HTR-Anwendertreffens im Februar 2020 in Mickeln.
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eingegeben, allerdings mit ganz unter-
schiedlichen Fallzahlen pro teilnehmen-
der Klinik. Eine Reihe der 22 Kliniken 
mit unterzeichneten Verträgen hat aus 
den verschiedensten Gründen nur sehr 
wenige oder sogar noch keine Fälle ein-
gegeben. Hilfreich war deshalb der um-
fassende Austausch zu den praktischen 
Aspekten der Dateneingabe und zum 
Umgang mit dem Register im klinischen 
Alltag, aber auch zu Fragestellungen des 
Datenschutzes. 

Beschluss des G-BA
Das Interesse an einer Teilnahme am 
HTR ist groß und hat seit Ende 2019 
nochmals zugenommen. Weitere 20 Kli-
niken hatten bis Februar 2020 den 
Wunsch nach einer Teilnahme bekundet 
und die Vertragsunterlagen angefordert. 
Förderlich dafür war zunächst ein im 
Dezember 2019 veröffentlichter Newslet-
ter zum HTR. Darüber hinaus ist ein Be-
schluss des G-BA vom 5. Dezember 2019 
über die „Regelungen zur Konkretisie-
rung der besonderen Aufgaben von Zen-
tren und Schwerpunkten“ bedeutsam. 
Anlage 3 des Beschlusses beschreibt die 
Qualitätsanforderungen an Traumazen-
tren, die mindestens eine von vier mög-
lichen Spezialisierungen beinhalten. Die 
Vorhaltung einer Behandlungseinheit 
für Handtrauma und Replantationen 
(als eine dieser vier Spezialisierungen) ist 

dabei unter anderem an den Qualitäts-
standard der Teilnahme am HTR der 
DGH gebunden.

Das Feedback zu dem Treffen war sehr 
positiv. Zwei Jahre nach Start des Regis-
ters konnte eine erste erfolgreiche Bilanz 
gezogen werden. Insbesondere wurde 
die Möglichkeit des direkten Austau-
sches zu den praktischen Aspekten des 
Umganges mit dem Register gelobt. Aber 
auch der erste Einblick in die vorliegen-
den Daten wurde als wichtige Anregung 
zur noch intensiveren Beteiligung am 
HRT gesehen. Das Anwendertreffen soll 
eine regelmäßige Fortsetzung erfahren.
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Prof. Dr. Marcus Lehnhardt
Bochum
Registerverantwortlicher 
der DGH 

Prof. Dr. Michael  
Schädel-Höpfner
Neuss
Registerverantwortlicher 
der DGH 

Inga Bartels
Samuel Birk
Dr. Annika Boos
Friedrich-Wilhelm Brandt
Dr. Norman Nico Bubnick
Meike Budde 
Dr. Daniel Filesch
Sabine Grund
Philipp Hube
Sergey Ivanov
Moses Kamal Dieter El Kayali
Barbara Kerscher
Dr. Holger Kleinertz
Hamed Kordian

Blend Krebber
Michael Liebhardt
Dr. Christian Loeseken
Dr. Lennard Loweg
Uzichi Gospel Nathan
Apostolos Nikolopoulos
Dr. Marcel Orth
Loreto Pulido
Marianne Ruffert
Dr. Claudia Scholz
Osama Soliman
Andrei-Constantin Starica
Lisa Wrba
Dr. Miroslaw Ziolkiewicz

Neue Mitglieder
Die DGOU begrüßt ihre neuen Mitglieder und freut sich  
auf ihr künftiges Engagement in der Fachgesellschaft. Neue 
Ideen und kreativer Input sind ausdrücklich erwünscht.
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